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Anmerkungen zu den Lehramtsstatistiken
Statistik über die Lehramtsstudiengänge :
In den studiengangsbezogenen Statistiken wird die Anzahl der Studierenden (= Kopfzahl) ausgewiesen.
Im Lehramtsstudiengang Sekundarstufe II werden die Studierenden mit den Abschlusszielen "I.Staatsprüfung S II'
und "1. Staatsprüfung S l/S II" zusammengefasst.
Statistiken über die Lehramtsstudienfächer :
In den fächerbezogenen Statistiken werden die Belegungen je Lehramtsstudienfachdargestellt. Hierbei handelt es
sich nicht um Kopfzahlen, da ein Studierender in den Lehramtsstudiengängen bis zu drei Fächer (z.B. in der
Primarstufe) belegt.
Statistiken über die Fächerkombinationen :
In diesen Statistiken wird die Anzahl der Studierenden mit gleicher Fächerkombinationdargestellt. Zwischen der
Wahl des 1. und 2. Unterrichtsfachswird nicht unterschieden, so dass es keine Rolle spielt, ob ein Studierender
z.B. die Kombination "1. Mathematik", "2. Deutsch" oder umgekehrt gewählt hat.
Die Anzahl der Studierenden differiert von der Gesamtzahl der im 1. Studiengang eingeschriebenen Studierenden
da einige Studierende mit bereits abgeschlossenem 1. Staatsexamen sich erneut als Lehramtsstudierende mit
lediglich einem Studienfach bzw. bei Primarstufe mit einem oder zwei Studienfächern immatrikuliert haben. Bei
ihnen ist eine Auswertung bzgl. der gewählten Kombinationen nicht möglich.

Lehramtsstudiengänge
Erstsemester
Wintersemester Primar¬

stufe
Sekundar¬

stufe I
Sekundar¬

stufe II
Summe Veränderung i.

Vgl. zum Vorj.
84/85 37 74 83 194 2,11%
85/86 39 49 64 152 -21,65%
86/87 55 49 81 185 21,71%
87/88 69 62 126 257 38,92%
88/89 101 48 154 303 17,90%
89/90 167 61 159 387 27,72%
90/91 227 74 220 521 34,63%
91/92 170 84 282 536 2,88%
92/93 196 69 191 456 -14,93%
93/94 265 61 245 571 25,22%
94/95 347 74 196 617 8,06%
95/96 194 119 229 542 -12,16%
96/97 170 104 215 489 -9,78%
97/98 149 112 201 462 -5,52%
98/99 103 86 158 347 -24,89%

Gesamtzahl
Wintersemester

Primar¬
stufe

Sekundar¬
stufe 1

Sekundar¬
stufe II

Summe Veränderung i.
Vgl. zum Vorj.

84/85 290 746 1.173 2.209 -10,53%
85/86 238 623 1.044 1.905 -13,76%
86/87 226 495 908 1.629 -14,49%
87/88 242 487 913 1.642 0,80%
88/89 332 438 878 1.648 0,37%
89/90 476 399 919 1.794 8,86%
90/91 701 447 1.018 2.166 20,74%
91/92 810 454 1.139 2.403 10,94%
92/93 923 450 1.177 2.550 6,12%
93/94 1.074 453 1.289 2.816 10,43%
94/95 1.226 464 1.319 3.009 6,85%
95/96 1.118 524 1.451 3.093 2,79%
96/97 1.130 542 1.521 3.193 3,23%
97/98 1.128 555 1.559 3.242 1,53%
98/99 1.019 551 1.453 3.023 -6,76%
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